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B e r at u n g s a n g e b o t e

■■ für homosexuell empfindende  Menschen
■■ für Eltern homosexueller Kinder
■■ für Angehörige homosexueller Menschen

Eine Übersicht über die kirchlichen Beratungs­
stellen im Erzbistum finden Sie im Internet unter: 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Gerne sind wir Ihnen bei der Suche nach einer 
Beratungsstelle in Ihrer Nähe behilflich. 
Nehmen Sie bitte hierzu Kontakt mit uns auf.

Ad  r e s s e n

■■ Ansprechpartnerin:

Simone Burster
Erzbischöfliches Seelsorgeamt
Okenstraße 15 · 79108 Freiburg · Tel. 07 61 / 51 44 -284
simone.burster@seelsorgeamt-freiburg.de

■■ Ansprechpartner:

Norbert Wölfle
Erzbischöfliches Seelsorgeamt
Okenstraße 15 · 79108 Freiburg · Tel. 07 61 / 51 44 -192
norbert.woelfle@seelsorgeamt-freiburg.de

H e r a u s g e b e r

Erzbischöfliches Seelsorgeamt
Okenstraße 15, 79108 Freiburg
www.seelsorgeamt-freiburg.de 
(Erwachsenenpastoral/
Homosexuellenpastoral)

T e l e f o n s e e l s o r g e

Die Telefonseelsorge ist ein Gesprächs- und Beratungs
angebot bei Tag und bei Nacht, anonym, vertraulich  
und datengeschützt. Die Telefonseelsorge richtet sich 
besonders an Menschen in Leid und Krisensituationen 
sowie an alle, die Seelsorge und Beratung suchen.

Gebührenfreie Verbindung zur Telefonseelsorge: 
0800/1110111 und 0800/1110222
www.telefonseelsorge-freiburg.de

S e e l s o r g e  mi  t  h o m o s e x u e l l e n 
F r a u e n  u n d  M ä n n e r n  
im   E r z bi  s t u m  F r e ib  u r g



R e a l i tät e n  e r n s t  
n e h m e n  –  mi  t  m e n s c h e n  
W e g e  g e h e n

Die pastoralen Leitlinien  „Den Aufbruch gestalten“ der 
Erzdiözese Freiburg ermutigen uns, die gesellschaft
lichen Wirklichkeiten anzunehmen und diese aus dem 
Glauben heraus zu deuten.

Wir fördern, dass homosexuellen Menschen in unserer  
Kirche mit Toleranz, Achtung und Respekt begegnet  
wird, damit sie ihren Platz in unseren Gemeinden, 
Gruppen und Verbänden einnehmen können.

Die Liebe Gottes gilt allen Menschen –  
unabhängig von Alter, Geschlecht,  
Hautfarbe oder sexueller Orientierung. 

S e e l s o r g e  mi  t  
h o m o s e x u e l l e n  
F r a u e n  u n d  M ä n n e r n  

Wir wollen Begegnung fördern, 
weil Vorurteile sich verändern, 
wenn sie ein Gesicht bekommen.
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S p i r i t u e l l e  
B e g l e i t u n g 

An verschiedenen Orten in der Erzdiözese Freiburg 
stehen Ihnen Seelsorgerinnen und Seelsorger zur 
Verfügung. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir vermitteln Ihnen 
gerne eine Möglichkeit in Ihrer Wohnortnähe.

G o t t e s di  e n s t e  
f ü r  h o m o s e x u e l l e 
M e n s c h e n

Im Bereich der Erzdiözese Freiburg gibt es Gottes
dienste für homosexuelle Frauen und Männer.  
Wir unterstützen diese Initiativen und informieren  
Sie gerne. 

Deshalb wären wir dankbar, wenn weitere Angebote 
im Bereich der Erzdiözese Freiburg den Ansprech
partnern (s. Rückseite) im Erzbischöflichen Seelsorge
amt zur Kenntnis gegeben werden.


